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Lebenshilfe Oberösterreich Wohnhaus St. Peter 

Großartige Unterstützung für Bewohnerin des Lebenshilfe-
Wohnhauses 
Die Firma CIMA aus St. Peter am Wimberg hat der Bewohnerin Michaela Pröll und den 
Mitarbeiter*innen im Lebenshilfe-Wohnhaus ein besonderes Geschenk gemacht: 
Michaela Pröll hat eine Zusatzsteuerung für ihren elektrischen Rollstuhl bekommen.  
 
Der elektrische Rollstuhl bereitet Michaela Pröll sehr viel Freude, da sie sich damit 
selbstständig fortbewegen kann. Im Freien fühlt sich die Bewohnerin aber sicherer, wenn sie 
von jemanden geschoben wird. Leider ist es bei der Bauart ihres Rollstuhls aber nicht 
möglich, eine Bremse anzubringen. Um die Sicherheit jedoch zu gewährleisten und um 
Personen das Anschieben zu erleichtern, hat Michaela Pröll nun für ihren elektrischen 
Rollstuhl eine Zusatzsteuerung von der Firma CIMA finanziert bekommen. 
 
Das Team des Lebenshilfe-Wohnhauses unter der Leitung von Mario Vitale bedankt sich 
dafür recht herzlich bei Heinrich Hartl, Mechanische Konstruktion in der Firma CIMA, und 
Betriebsleiterin Mag.a Petra Hartl für die großartige Spende: „Die Zusatzsteuerung ist ein 
großes Geschenk für uns alle.“  
 
Spenden als wichtige Unterstützung 
Der Betrieb der Lebenshilfe OÖ wird vom Land Oberösterreich finanziert. Für 
Therapiematerial, Sport- und Freizeitaktivitäten sowie spezifische Aufwendungen wie 
Rollstühle für mehr Mobilität oder Hebehilfen für die Pflege und andere Sachkosten, die vom 
Land Oberösterreich nicht getragen werden, ist die Lebenshilfe auf Spenden angewiesen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1: Michaela Pröll (vorne Mitte) freut sich gemeinsam mit ihrer Mutter Johanna Pröll über 

die Zusatzsteuerung für ihren elektrischen Rollstuhl. Hinten: Heinrich Hartl (links) und  

Mag.a Petra Hartl von der Firma CIMA mit Lebenshilfe-Wohnhausleiter Mario Vitale.  

Bildhinweis: Lebenshilfe OÖ (Abdruck bei Nennung honorarfrei) 



 

Die Lebenshilfe OÖ ist der größte Träger der Behindertenarbeit in Oberösterreich. Rund 1.700 Mitarbeiter*innen 
begleiten und betreuen knapp 2.000 Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung. Das flächendeckende 
Angebot in Oberösterreich umfasst Mobile Frühförderung und Familienbegleitung in den Bezirken Vöcklabruck 
und Kirchdorf/Krems, Kindergärten, einen heilpädagogischen Hort, Wohneinrichtungen, mobile Betreuung, 
Werkstätten sowie Cafés, Shops, Galerien, Hofläden und eine Jausenstation. 
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